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BACCHUS – Kapitel 1: Origin 
 
Rutger Hoffman war kein normaler Junge. Am 8. Januar 2048 in New York, Brooklyn als Sohn eines Zuhälters 
und einer seiner Prostituierten geboren, lernte er schon früh zu wissen, dass man mit Macht und Geld so ziemlich 
alles erreichen kann.  
 
In seiner Kindheit lernte er sowohl die Armenviertel der Stadt, als auch das Leben der Reichen und Schönen 
kennen. So dauerte es auch nicht lange, bis er selber den Wunsch verspürte, den Jobs seines Vaters später zu 
übernehmen und auch auszuweiten. Doch seiner Mutter, die mittlerweile aufgrund eines Freiers so dermaßen 
verletzt wurde, dass sie ihren Beruf aufgeben musste, entschied sich daraufhin, mit ihrem Sohn nach Seattle zu 
einer Freundin zu ziehen. 
 
Dort wuchs Rutger dann auf der Straße auf, ohne das Leben seines Vaters weiter verfolgen zu können. Dieser 
akzeptierte auch schnell, dass seine Mutter ihn mitgenommen hatte und wandte sich daraufhin wieder 
wichtigeren Sachen zu. 
 
Fast zwei Monate lebte Rutger nun in der Absteige seiner Mutter Linda und ihrer Freundin Ruth als von heute 
auf morgen in ihm eine neue Vision heranwuchs. Vergessen waren der Wunsch nach dem Job seines Vaters; neu 
war für ihn die Welt der Matrix. Es begann mit Online-Videospielen, wo er schon früh erkannte, dass in ihm 
mehr als nur Talent steckt. Nein, schnell wurde ihm klar, dass es in der Matrix viel mehr Möglichkeiten gibt, mit 
Menschen zu interagieren, dessen Träume und Wünsche herauszufinden und so ein Netzwerk auszubauen. Mit 
kleinen Gefallen sicherte er sich sein erstes Geld, von dem er seiner Mutter nichts erzählte. Davon kaufte er sich 
sein erstes Cyberdeck. So lernte er die Welt der Matrix immer besser kennen. 
 
Doch dann geschah es, dass alles zusammenbrach. Der weltweite Systemausfall ließ auch seine Aktien sinken 
und plötzlich war er wieder bei Null angekommen. Er entschloss sich, die Welt auf andere Art zu erkunden und 
darin zu (über-)leben. Er zog bei seiner Mutter aus, suchte sich in den Redmond Barrens eine kleine billige 
Abstiege und verdiente sich sein Geld als Pizzabote. 
 
Aber die Welt der Matrix behielt er weiter im Auge und schon bald gelang es ihm als einer der ersten in der 
neuen Matrix Fuß zu fassen und verdiente sich durch Pornographie und Erpressung den ein oder anderen Nuyen. 
In der Matrix selber hat er viele Identitäten und Namen, doch am bekanntesten sind Syrene und Bacchus, den er 
auch auf der Straße benutzt. 
 
Unter diesen Namen geschah es nun eines Tages, dass ein Mister Johnson ihn ansprach, ob er als Hacker auch 
Hausbesuche mache... 
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